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Der Kampf nach mehreren Fronten zu gleicher
Zeit hat uns gezwungen , alle weitblickenden Wege
der Vorsicht zu begehen , um auch noch tieser-
greifenden Ereignissen entgegensetzen zu können .
Mit einem Schlage traten allerwärts Jugendkom¬
pagnien zusammen , deren Zweck in einer planvollen ,
vorbereitenden Ausbildung innerhalb der wichtigsten
soldatischen Dienstzweige zu sehen ist . Die bis¬
herige Jugendpflege - Arbeit mußte nach der mili¬
tärischen Seite hin erweitert werden . Die Orga¬
nisation der neuen Jugendwehr war überall leicht
durckzuführen , da die schon bestehende staatliche
und private Jugendpflege eine willkommene und
sichere Grundlage angeben konnten . Zu einer
Zeit, wo alle sozialen und Bildungsunterschiede
durch die gemeinsamen hohen und heiligen Pflichten
wegfallen , stehen auch die Jugendlichen Schulter
an Schulter ohne Unterschied der Herkunft und
der Beschäftigung in den Reihen der Jugendkom¬
pagnien . Stark war zunächst die Beteiligung an
allen Orten. Trotzdem wird es heute auf Grund
der praktischen Erfahrungen vielfach bedauert, daß
nicht ein gesetzlicher Zwang allen von ärztlicher
Seite als tauglich befundenen Jungmannschasten
die Teilnahme vorschreibt. Die Gegenwart lehrt,
daß sich gerade die jungen Leute zwischen 18 und
2V, die werdenden Herren , nicht aus böswilliger
Absicht , aber auf Grund falscher Vorstellungen
und einer gewissen Scham zurückhalten . Für jene
aber , die an der Schwelle der ausübenden Wehr¬
pflicht stehen, ist diese militärische Vorschule in
erster Linie bestimmt. Die männliche Jugend bis
M 17 . und 18 . Lebensjahr wird ohnehin schon
von den vorbildlich arbeitenden nationalen Jugend¬
organisationen (Pfadfinder, Wandervögel , Jung¬
deutschlandgruppen usw .) erfaßt .

Wir dürfen allerdings nicht verschweigen , daß
manchem der Angestellten bei bestem persönlichen
Willen die Teilnahme an den Hebungen und Un¬
terrichtsstunden durch strenge Berufspflichten un¬
möglich gemacht wird . Zahlreiche Klagen zeigen
uns , daß nicht alle Handwerksmeister oder Ge¬
schäftsinhaber das Opfer bringen wollen , ihre
Zöglinge für einige Stunden in der Woche zu
entbehren . Wir übersehen keineswegs, daß der
Krieg den Handel und Wandel des Handwerkers
und Kaufmanns sehr tief trifft , aber schließlich
hätte eine feindliche Besetzung unseres Vaterlandes
das Aussehen mancher Dinge noch mehr verändert .

Sehr starke Unterschiede bestehen in der prak-
üschen Ausführung der Hebungen in Stadt und
Land . Während die Versammlung der Jugend¬
lichen in größeren Orten durch eine gewisse Aus¬
wahl an Unterkunftsmöglichkeiten auch bei schlech¬
tster Witterung leicht durchführbar ist, bietet schon
dieser Umstand in den Landgemeinden und kleineren
mecken durch den glatten Mangel an Turnhallen
Und Spielplätzen besonders in der Zeit des be-
Mnenden Landbaues ganz erhebliche Schwierig¬
keiten. Störend für den erwünschten regelmäßigen
äusbildungsgang wirkt der große Mangel an ge¬
eigneten Spielplätzen, die eben für kleinere Exerzier-
ubungen nötig sind . Wir wollen wünschen , daß
oer treffliche Gedanke eines Professors der Uni¬
versität Kiel, die billigen Arbeitskräfte und die
reichliche Muße unserer zahlreichen Kriegsgefange¬
nen für die Anlegung von Spielplätzen nutzbar zu
Ästchen, weithin Anklang findet. Die meisten Ge-

einden geben den gewünschten Boden gerne ab ;
^ werden fast immer nur die ziemlich erheblichen

usten der Einebnung und Herrichtung gescheut.
. . ^ sun die gesetzliche Regelung der Teilnahme

° die Platzfrage mehr äußere Dinge sind , die
? mmend wirken , so ist auch der innere Ausbil-

§ng da und dort zu mechanisch, zu äußer¬

lich und exerziermäßig aufgefaßt worden. Die
Mehrzahl der Führer steht schon in späteren Le¬
bensjahren und hat die moderne miltärische Schule ,
deren Wesen in der Erweckung der Selbsttätigkeit
des einzelnen besteht , in ihrer aktiven Dienstzeit
noch nicht kennen gelernt. Aus diesem Grund
wurde an manchen Stellen die exerziermäßige Ge¬
nauigkeit zu stark betont und auf diese Weise den
Uebungen jede warme und persönliche Farbe ge¬
nommen. Die Folge war ein Abstauen der Ju¬
gendlichen oft in ganz erschreckender Weise. Die
Jugend will und braucht Abwechslung. Der Aus -
bildungsgaug darf sich darum nicht auf eine völlige
Erschöpfung des einen Gebietes beschränken , um
dann erst den nächsten Schritt zu tun . Die Ver¬
tiefung des Alten muß am Neuen geschehen und
in stets frischen Formen auftreten . Das Gelände¬
spiel muß unter Verwendung der militärischen
Gesetze der geöffneten Ordnung mehr im Sinne
des Pfadfindertums erfolgen.

Kartenlesen , Orientierungen , Behelfsarbeiten ,
Feldbefestigungsanlageu sind Dinge, an denen die
Jugend stets Freude hat . Sie fallen auch, neben
den Entwicklungsgang der vaterländischen Ge¬
schichte , in den Rahmen des theoretischen Unter¬
richts. In neuester Zeit haben die deutschen
Schützenvereine durchgesetzt , daß die Mitglieder
der Jugendwehren sich an Schießübungen beteiligen
dürfen . Das Kriegsministerium hat eine Ausbil¬
dung mit der Waffe nicht verlangt .

Die Tagesberichte .
Großes Hauptquartier (WTB . amtl .)

Donnerstag, den 17 . Juni .
Westlicher Kriegsschauplatz.

Westlich des Teiches Bellewaarde wurden die
verloren gegangenen Grabenstücke zum größten Teil
zurückerobert . Die Engländer und Franzosen setzten
gestern ihre Durchbruchsversuche fort.

Nördlich des Kanals Le Bassee wurden die
Engländer von Westfalen und Sachsen im Hand¬
gemenge überwältigt und zum schleunigsten Rückzug
gezwungen .

Gegen die Front westlich Lievin—Arras rich¬
teten die Franzosen fortgesetzt neue Angriffe. An
der Lorettohöhe wurde ihnen ein völlig zerschos¬
sener Graben überlassen.

Südwestlich Souchez gelang es ihnen in un¬
seren Stellungen in einer Breite von 600 m Fuß
zu fassen, dort wird noch gekämpft . An allen
anderen Stellen wurden sie blutig abgewresen .
Die mit großem Munitionsauswand und ohne
Rücksicht auf die schweren Verluste geführten An¬
griffe haben somit wieder mit einer Niederlage
der Franzosen und Engländer geendigt. Die für
uns siegreichen Nahkämpfe legen erneut Zeugnis
ab von der glänzenden Tapferkeit und unerschütter¬
lichen Ausdauer unserer Truppen .

Mit gänzlichem Mißerfolg endeten französische
Angriffe bei Moulin soue tout les vents, wir nahmen
dort 5 Offiziere und 300 Mann gefangen .

In den Vogesen dauerten die lebhaften Kämpfe
zwischen Fechl - und Lauchlal an , kamen aber am
Abend zum Stillstand . Abgesehen von einem
kleinen Geländeverlust nordwestlich von Metzeral
haben wir alle unsere Stellungen behauptet.
lOO Franzosen fielen in unsere Hand .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Mehrere russ . Angriffe wurden leicht abgewiesen,

sonst keine besonderen Ereignisse.
Südöstlicher Kriegsschauplatz .

Nördlich Sieniawa zwangen die Angriffe der
verbündeten Truppen die Russen zur Aufgabe
ihrer Stellungen und zum Rückzuge auf Tarnogrod.

Die Armee des Generalobersten v . Mackensen
drängte in scharfer Verfolgung dem Feinde nach .

Dachnow und Lubatczow wurde gestürmt.
Das Smolinkaufer wurde vom Feinde ge¬

säubert .
Der russische Widerstand bei Nieniowow wurde

schnell gebrochen und dieStraße Niemirow -Jaworow
überschritten.

Weiter südlich gingen die Russen gegen die
Wercszyca zurück.

Südöstlich der Dnjestrsümpfe ist die Lage un¬
verändert .

Die Behauptung im französischen Bericht vom
16 Juni , 11 Uhr abends , daß die Kathedrale von
Reims mit Brandgranaten beschossen sei , ist un¬
wahr . Unser Feuer richtete sich vielmehr gegen
die Olkskaserne, sowie gegen die Batterien am
Geleisdreieck nördlich von Reims, die lebhaft aus
unsere Truppen gefeuert Hutten .

Freitag, den 18 . Juni .
Westlicher Kriegsschauplatz .

Die Franzosen setzten ihre Durchbruchsversuche
Nördlich Arras vergeblich fort .

Die Engländer erlitten nördlich des Kanals
von La Bassee eine neue Nieoerlage . Ihre An¬
griffstruppen wurden aufgerieben. Nur einzelne
Leute flüchteten sich zurück.

Westlich Angres bei Kochhof südlich Souchez
und nördlich Ecurie sind die Franzosen in kleine
Teile unserer vorderen Stellungen eingedrungen.

Hart nördlich der Lorettohöhe gaben wir ein
in umfassendem Feuer liegendes Grabenstück plan¬
mäßig auf . Im übrigen wurden feindliche An¬
griffe abgeschlagen .

Seit dem 16 . Juni nahmen wir auf dem
Kampffeld nördlich Arras 17 Offiziere und
647 Mann gefangen. Die blutigen Verluste des
Gegners entsprechen denen der Schlacht in der
Champagne

In den Argonnen wiesen wir schwache feind¬
liche Vorstöße ab.

Bei Vauquois haben sich örtliche Gefechte
entwickelt .

Die Vogesenkämpfe westlich Metzeral sind noch
im Gange .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Vordringende russische Abteilungen wurden von

deutscher Kavallerie über den Szymszaabschnitt
(östlich der Straße Sytowiany—Szawle) zurück¬
geworfen.

Ein von starken feindlichen Kräften gegen die
Dawina Linie vorgetragener Angriff scheiterte .

Südöstlicher Kriegsschauplatz
Beiderseits Tarnogrod warfen die verbündeten

Truppen in der Nacht den Feind gegen den Tanew -
abschnilt zurück. Die anderen Armeen des General¬
obersten von Mackensen haben die geschlagenen
Russen bis in die vorbereitete Gordekstellung
(Linie Marol — Miasto — Magierow — Wereszyca -
bach bis zur Einmündung in den Dnjestr ) getrieben.An der Dnjestrfront östlich Stryi ist die Lageunverändert .

Oberste Heeresleitung .

Kr regsnach richten.
Eine Erklärung Sassanows gegen einen

Winterfcldzug ?
Berlin , 18 . Juni . Aus Budapest wird der

„Deutschen Tagesztg . " berichtet : Wie aus Bukarest
gemeldet wird , erklärte der Münster des AeußeruSassanow einem Redakteur des „ Rjetsch " , daß
sich Rußland auf keinen neuen Winterfeldzug vor¬
bereite, da der Krieg nach seiner Meinung viel
eher beendet sein werde. Ueber den Ausgang
schwieg der Minister , doch geht aus den Anord¬
nungen der russischen Regierung deutlich genughervor, daß Rußland durch innere Gründe dazu



bestimmt wird , den Krieg möglichst bald zu be¬

endigen .
Vorläufig möchten wir uns über die Richtig¬

keit dieses Ausspruches uns des Urteiles enthalte ».
In eingeweihten politischen Kreisen ist wohl be¬
kannt , daß Nikolaj Nikolajewitsch trotz aller Blut¬

opfer noch lange nicht mürbe ist. Sassanow aber

hängt vollkommen von dem Generalissimus ab .

Nikolaj Nikolajewitfchs Befehl zum
Halten Lembergs .

Die Russen haben sich auf eine hartnäckige
Verteidigung Lembergs vorbereitet . Russische Ge¬

fangene erzählen , Großfürst Nikalaj Nikolajewitsch
habe den Befehl gegeben , Lemberg zu halten , auch
wenn es daK Leben von Millionen kosten sollte .

Die Einkreisung Lembergs .
Berlin , 18 . Juni . Von Tag zu Tag näher

drängt sich die deutsch-österreich -ungarische Heeres¬
welle an Lemberg heran . Gestern sahen wir , so
schreibt die „ Post "

, die Verbündeten in breiter

Front mehr als 1V Kilometer weiter gegen Osten

auf Lemberg zu festen Fuß fassen . Lemberg steht
vor der Einkreisung und , so hoffen wir , auch vor
der Befreiung .

Das „Berliner Tageblatt
" erhält von einem

Kriegsberichterstatter über den Marsch Grodek -

Lemberg ein Telegramm , in dem es heißt : Wenn

je der Ausdruck am Platze war von vor sich her¬
getriebenen Truppen , so ist er dies in diesem Fall ,
wo sich die Bestandteile der ehemals vielgenannten
Sanfront in vollem Rückzug befinden .

Die Mannschaftsverluste der engl Flotte .
Berlin , 18 . Juni . Die Mannschaftsverluste

der englischen Flotte betragen , der „Tagt , Rund¬

schau " zufolge , nach einer Erklärung des englischen
Premierministers seit Beginn des Krieges 13 547
Mann , einschließlichM4 Offizieren . Von den Of¬

fizieren wurden getötet 549 , verwundet 181 ; ver¬

mißt werden 74 . Von den Mannschaften fielen
7696 , verwundet wurden 2262 , vermißt 2895 .

Luftschiffangriff auf die englische
Nordostküste .

Berlin , 16 . Juni. (Amtlich .) In der Nacht
vom 15 . - 16 . Juni haben unsere Marineluftschiffe
einen Angriff auf die englische Nordostküste aus¬

geführt . Ein befestigter Küstenplatz wurde mit

Bomben beworfen , durch die eine Reihe industrieller
Anlagen , besonders ein Hochofenwerk in Brand

geschossen und zum Teil zerstört wurde . Die Luft¬

schiffe sind stark beschossen worden , insbesonders

heftig von einer Strandbatterie . Letztere wurde

angegriffen und zum Schweigen gebracht . Die

Luftschiffe erlitten keine Beschädigung .

Englands Verpflichtung gegen seine
Verbündeten .

Schatzkanzler Mac Kenna erwiderte : „ Es wird

häufig übersehen , daß wir gegen die Verbündeten

gewisse Verpflichtungen übernommen haben . Wir

verpflichteten uns nicht nur , die Meere in ihrem

Handel offen zu halten , sondern auch ihre Ein¬

käufe im Auslande größtenteils zu finanziere » .

Daher ist sofortige nationale und häusliche Spar¬

samkeit nötig . Sparsamkeit ist nötig , um den Kre¬

dit zu erhalten . Sie wird die Fonds schaffen ,
wenn auch der im Frieden erwartete Rückgang des

Handels eintritt . Wenn Chiozza Money sagte ,
England könne vier Millionen Soldaten und vier

Millionen Arbeiter zur Herstellung von Munition

aufbringen , während 17 Millionen die gewöhnliche
Friedensindustrie fortsetzen könnten , so glaube ich

nicht, daß wir eine solche Reservekraft an Industrie
oder an Kapital in England haben . Im Lande

besteht nicht genug Energie , um alle Friedensgüter

zu erzeugen , deren wir bedürfen , und alle Güter ,
die wir für die Ausfuhr brauchen .

Wir müssen von Amerika sehr viel mehr für
den eigenen Bedarf importieren , als im Frieden .

"

(Der letzte Hinweis dürfte Amerika den Weg

weisen , wie am raschesten dem Krieg ein Ende

gemacht würde .
Eine Schätzung der Verluste s

Aus Zürich meldet di -> „ National -Zeitung " :

Berichte des Tagesanzeigers aus dem italienischen
Kriegsgebiet schätzen die bisherigen Verluste der

Italiener auf viele Tausende . Große Erbitterung
errege , daß in Mailand , dessen Lazarette bereits

überfüllt seien , die Namen der eingebrachten Ver¬
wundeten streng geheim gehalten werden . Auch
ist den Lazaretten jede Benachrichtigung an die

Familien der Verwundeten untersagt .

Italien und Albanien
Berlin , 18 . Juni . Aus einer Meldung der

„Agenzia Stefani " aus Durazzo geht, wie dem

„Berliner Lokalanzeiger
" aus Chiasso berichtet

wird , hervor , daß Essad Pascha mit Hilfe der

Italiener bedeutende Erfolge erzielte . Die Rebellen

von Schiak , Ravaja und Pacchini haben sich

ergeben und eine große Menge Munition , Ge¬

wehre , Maschinengewehre und Kanonen ausgeliesert .

Die Frage der italienischen Kriegs «
crklärnng an die Türkei .

Köln , 17 . Juni . Laut der „ Köln . Ztg .
" wird

dem „ Daily Telegraph
" aus Rom gemeldet ; In

politischen Kreisen wird erwogen , ob es nicht an¬

gezeigt sei , der Türkei den Krieg zu erklären , um
einer unhaltbaren Lage ein Ende zu machen .

Der italienische Botschafter in Konstantinopel
wird verhindert , nach Rom zu telegraphieren .

Die schwierige ital . Lage in Tripolis .
Berlin , 18 . Juni . Aus Lugano , 16 . Juni,

wird der „ Berliner Morgenpost " berichtet : Wie

„Corrierre della Sera " aus Rom meldet , läßt der

Zustand in Tripolitanien nur tue Wahl zwischen
einer Verstärkung der Besatzungstruppen und einem

Rückzug auf feste Stützpunkte . Da diese den Ab¬

fall der schutzlos gelassenen Bevölkerung des ganzen
kultivierten mit verschiedenen Anlagen bereits ver¬

sehenen Gebietes bis Dschebel und zu den Tahuina -

hügeln herbeisühren und eine schwierige Wieder¬

eroberung nötig machen würde , dürfte die Ent¬

sendung von Verstärkungen , angeblich nur sechs
Bataillonen , beschlossen werden .

Ein bulgarisch - türkisches Abkommen ?
Berlin , 18 . Juni . Die „ Berl . Morgenpost "

berichtet : Das „ Giornale d 'Jtalia " will erfahren
haben , daß der türkische Minister des Innern
Talaat nach einer stürmischen Sitzung des Komitees

für Einheit und Fortschritt nach Philipoppel ab¬

gereist sei , um dort mit einem Mitglied der bul¬

garischen Regierung zu verhandeln . Die Türkei
märe zur sofortigen Abtretung der Linie Enos -
Midia an Bulgarien bereit , wogegen Bulgarien
eine wohlwollende Neutralität bis zum Schluß
des Krieges zusichern würde . Ueber die Erfolge
dieses neuen Angebots der Türkei , das nach ru¬
mänischen Nachrichten von Deutschland angeregt
sein soll, ist noch nichts Bestimmtes bekannt .

Frankfurt , 19 . Juni . Aus Budapest meldet
die „Frkf . Ztg " : Koltscheff , der die zwischen Bul¬

garien und der Türkei im Gange befindlichen Ver¬

handlungen vermittelt , ist aus Konstantinopel in

Sofia eingetroffen . Er hat sich in vertraulichem
Kreise sehr günstig über den Stand der Verhand¬
lungen geäußert .

Amerikanische Friedensbestrebungen
Berlin , 18 . Juni . Aus Amsterdam meldet

das „ Berliner Tageblatt " : Der „Daily Telegraph "

meldet aus New -Aork : Die amerikanische Presse
kann sich augenblicklich in Friedensbetrachtungen
nicht genug tun . Es ist nicht mehr von Frieden
zwischen Deutschland und Amerika die Rede , man
spricht nur noch von den Möglichkeiten eines inter¬
nationalen " Friedens . Wilson erklärte , daß die
Vereinigten Staaten jeden Schritt nach dieser
Richtung hin fördern würden , was eine so starke
pazifistische Stimmung erzeugte , daß sogar an der
New -Uorker Börse solche Wertpapiere , die mit der
Munitionsfabrikation zusammenhängen , vernach¬
lässigt wurden . Der einzige, der acheits steht, ist
Theodor Roosevelt . Dieser hat gerade jetzt wieder
einen Brief veröffentlicht , in dem er wütend gegen
die Pazifisten und die „Frieden - um -jeden -Preis -

Macher " wettert , die Schuld seien an der ver¬
brecherischen Untätigkeit bezüglich Mexikos und
deren Grundsätze höchstens dazu führen könnten ,
daß aus den Vereinigten Staaten ein China des
Abendlandes werde .

Aus At «.rZt,MeZlrU rrrrc» IlingeUurlH .
Wildbad , 19 . Juni . Kurtheater . Der

Mittwoch Abend brachte die bekannte Operette „Die
Kinokönigin " v. G . v . Okonkowsky und I . Freund .
Voller Dank gebührt Herrn Direktor Krauß , der
als Leiter den Schwierigkeiten , die einer derartigen
Aufführung auf einer kleinen Saisonbühne im

Wege stehen , zu begegnen wußte . Ebenso Herrn
Kapellmeister I . de Klar !, der ein gut Teil zum
Gelingen des Abends beitrug . Das Zusammen¬
spiel aller Mitwirkenden war trefflich und wohl¬
gelungen . Frl . Anny Peters als Delta Gill gab
die Titelrolle in flottem , reizendem , oft fast aus¬

gelassenem Spiel . Ihr Partner Ekkehard Kohlund
(Josias Chutterbuck ) erfreute durch überaus spiel -

sichere Darstellung . Er verfügt über einen Humor
besonderer Spielart . Reichen Beifall erntete Frl .
Margot Mannherz (die Millionärstochter ) , deren

vortreffliche Stimme , selbst in kleineren Partien ,
gut durchgearbeiletes Spiel , eine hervorragende
Leistung war . Fredy Busch verstand es ausge¬
zeichnet, der so schwierigen meist undankbaren Rolle
des Baron V . de Gardeneß mit vornehmer Si¬
tuationskomik gerecht zu werden . H . Ernst Hälbig
wußte den Regisseur prächtig darzustellen . Selma
Woisch war vollauf ihrer Aufgabe gewachsen .

Walter Wescner der Boppy Lopp spielte seine
nicht leichte Rolle sehr gut . An wohlverdientem
Beifall fehlte es nicht .

Wildbad , 19. Juni . Unterhaltung zu
Gunsten der Wildbader Lazarette . Am
Samstag , den 36 . Juni findet um 4 Vs Uhr zu
Gunsten der Wildbader Lazarette eine Nachmittags -
Unterhaltung musikalischer und deklamatorischer
Art statt . Die Veranstalter und ausführende »
Künstler laden hierzu die lazaretkranken Krieger
Wildbads ein und die Hälfte der Sitzplätze des
Kursaales ist für Feldgraue bestimmt . Der große
Saal des Kurhauses ist von der königlichen Bad¬
verwaltung gütigst zur Verfügung gestellt worden .
Frau Baronin von Gemmingen - Guttenberg , die
sich für das Zustandekommen des Festes aufs
freundlichste interessiert , hat ihren gütigen Schutz
zugesagt und bittet Kurgäste und Einwohner um
recht zahlreiches Erscheinen . Die Künstler sind
die Damen Johanna Widmann (Gesang ), Johanna
Hauff (Violine ) und Johanna Löhr (Klavier ) so¬
wie der großherzoglich braunschweigische Hofschau-
spieler Herr Karl Eugen Marlow , der zur Er¬
holung von seinen Feldzugswunden zur Kur hier
weilt . — Das Eintrittsgeld soll nicht weniger als
eine Mark , möglichst aber mehr betragen .

Wildbad , 19 . Mai . Zug 983 Pforzheim ad
7 Uhr vormittags , Wildbad an 8 .09 Uhr verkehrt
ab Montag nicht mehr . Dagegen wird der sonn¬
tags ausgeführte Zug 985 Pforzheim ab 1 .41 Uhr
vormittags , Wildbad an 8 .37 Uhr täglich aus-
geführt .

Wildbad , 19. Juni . Gestern nachmittags
gegen 5 Uhr wurde unser Ort durch Feuerlärm
erfchreckt. An der Rathausgasse war auf noch
unbekannte Weise Feuer fausgebrocheu , das dank
der eingreifenden Anwahner und einigen unserer
Lazaretkranken gedämmt werden konnte . Die ein¬
setzende Feuerwehr konnte dem Brand sofort Ein¬
halt bieten . Der Schaden beläuft sich auf 3 bis
4000 Mark .

Letzte Nachrichten.
Karlsruhe , 19 . Juni . Die Gesamtzahl der

Todesopfer ist inzwischen , wie amtlich mitgeteilt
.wird , auf 27 gestiegen , da zwei der Schwerver¬
letzten noch ihren Wunden erlegen sind. Heute
ist keine weitere Person mehr gestorben und man
hofft , die übrigen am Leben zu erhalten . Wie in

einerBekanntmachung mitgeteilt wird , findet heute
vormitag 9 Uhr eine von der Stadtverwaltung
veranstaltete große Trauerfeier auf dem Haupt¬
friedhof statt . Sämtliche 27 Opfer werden ge¬
meinsam auf einen besonderen Platz bestattet
werden .

1V10 vvv Kriegsgefangene
Rach den Berechnungen , die mit dem 14. Juni

abschließen , haben deutsche und österreichische
Truppen folgende Gefangene gewacht : 1 24000Ü

Rnssen , 255 000 Franzosen , 24 000 Engländer,
41 000 Belgier , 50 000 Serben ; das find ins¬

gesamt 1 610 000 Kriegsgefangene .

Das engl .- itattenifche Finanzabkommt «

gescheitert .
Berlin , 19 . Juni . Aus Lugano meldet der

„Lokalanzeiger " : Die in Nizza gepflogenen eng¬

lisch - italienischen Verhandlungen über die Milliarden-

Anleihe sind trotz der Bemühungen des Bob

schafters Barrere , der zu diesem Zweck nach Paus

fuhr , an für Italien unannehmbaren Bedingungen
Englands gescheitert .

U -Boot -Arbeit .
London , 19 . Juni. Reuter meldet : Der

britische Dampfer „Trafford "
, von Cork nach

Sydney bestimmt , wurde vorgestern von einM

deutschen Unterseeboot in der Irischen See vec>

senkt. Die Besatzung wurde gerettet .

Die Ueberreichung neuer russischer
Vorschläge an Rumänien .

Frankfurt , 19 . Juni . Aus Budapest erfährt
die „ Frankfurter Zeitung " : Nach Meldungen a

Bukarester „Diminiada " hat der russische Gesano
dem Ministerpräsidenten Bratianu mit ^ stimmu S

Sassanows eine neue Mitteilung gemacht . Es I

wahrscheinlich , daß der Ministerrat abermals S

einer Beratung zusammentreten werde .

Friedenssehnsucht iu Frankreich-

Genf , 19 . Juni . Die Friedensbewegung
uM

den französischen Sozialisten ist nach einer ^
düng aus Havre weiter im Fortschreiten , o

große Anzahl von politischen Organisationen ?

an ihre parlamentarischen Vertreter das dringe

Ersuchen gerichtet , mit allen Kräften im Sinne

Friedensschlusses zu wirken .



Souutagsgedankeu .
Wahrheit besteht.

Lüge mag siegen, aber die Triumphe der Lüge
sind nur die Triumphe eines Tages .

Aus einer englischen Wahlrede .
Je mehr Schwäche, je mehr Lüge ; die Kraft

geht gerade aus. I - Paul Fr. Richter.
Verteidige die Wahrheit bis in den Tod, so

Wird Gott der Herr für dich streiten.
Buch Sirach .

Ein lieber, alter Mann ging mit mir am
Meeresstrand, als hoch über dem Meere schon die
ersten Sterne auftauchten. Da blieb er stehen
und sagte zu mir : „ Sieh wie er leuchtet , zwischen

den letzten braunen Wölkchen da, der Abendstern.
Auf ihn kann man sich stets verlassen. Ich möchte
immer die Hände fallen, wenn ich ihn sehe. Er
erinnert mich an das Herrlichste, was es auf der
Welt gibt : Ein Mensch , auf den man sich ver¬
lassen kann , auf dessen Wort man bauen darf,wie auf den leuchtenden Abendstern.

"
Fr. Wilhelm Förster .

Baue nicht auf bunten Schein,
Lug und Trug ist dir zu fein ,
Wohl steht dir das grade Wort,
Wohl der Speer, der grade bohrt.
Laß den Welschen Meuchelei,Du sei redlich , fromm und freil

E. M . Arndt .

Verfügung der K . Zentralstelle für Gewerbe und
Handel betr . die Regelung des Berbrauchs von

Mehl und Brot.
Auf Grund des § 37 der Verordnung des Bundesrats

über die Regelung des Verkehrs mit Brotgetreide und Mehl
vom 25. Januar 1915 (Reichs- Gesetzbl . S - 35 . und des
H 23 der Verfügung des K. Ministeriums des Innern zum
Vollzug dieser Verordnung vom 30 . Januar 1915, (Staats¬
anzeiger Nr . 25, S . 228) wird mit Zustimmung des
K. Ministeriums des Innern verfügt.

Die Kommunalverbände , sowie die Gemeinden, denen
die Regelung des Verbrauchs übertragen ist , haben alsbald
auf Grund der 88 34 und 36 der Bundesratsverordnung
Anordnungen gemäß den folgenden Vorschriften zu erlassen :

1 . Ziffer 27 der Verfügung vom 3 . April 1915, Ge-
werbeblatt Nr . 15 8., Seite 117, enthält folgende Fassung :

s) Die in Ziffer 14 Bezeichneten dürfen Zwieback nur
gegen Mehl- und Brotkarten abgeben.

d) Die Verbraucher haben beim Kauf von Zwieback dem
Verkäufer eine Mehl- und Brotmarke abzugeben, die der
gekauften Menge entspricht .

e) Gegen eine Mehl- und Brotmarke hat der Käufer die
gleiche Menge Zwieback wie Brot zu beanspruchen.

<i) Im übrigen finden die Vorschriften dieser Verfügung
mit Ausnahme der Ziffer 30 auf die Ziviebackabgabe ent¬
sprechende Anwendung .

2 . In Ziffer 41 der Verfügung vom 3 . April 1915
erhält Absatz 2, Satz 1 folgende Fassung :

Die Zwiebackerzeuger, die Zwieback an Weiterverkäufer
abgeben , haben sich von diesen die entsprechende Zahl von
Mehl- und Brotkarten abliesern zu lassen .

Absatz 3 der Ziffer 41 fällt weg.
L.

1 . Die Ziffern 28 und 42 der Verfügung vom 3 . April
ISIS werden bis auf Weiteres außer Wirksamkeit gesetzt .

2 . Die Teigwarenbesteller und Großhändler mit Teig -
«aren haben ein Fünftel der Vorräte an Teigwaren , die
sich bei Erlassung dieser Anordnung in ihrem Besitze befinden ,
bis zum 17 . Juni ISIS , nachmittags 5 Uhr zur
Verfügung württ. Kommunalverbände zu halten , in der
Weise, daß sie innerhalb dieser Frist die bis duhin gesperrte
Ware zu dem Preise an württ. Kommunalverbände käuflich
zu überlassen haben, zu dem sie Waren derselben Art nach¬
weislich den Händlern anbieten . Weigert sich ein Teig¬
warenhersteller oder Großhändler zu diesen Bedingungen
bie Ware abzugeben , so dauert die Sperre fort, bis eine
Vereinbarung zustande gekommen , oder auf Anrufen eines
bn Beteiligten die Entscheidung der K . Zentralstelle für
Gewerbe und Handel gemäß Z 43 der Bundesratsverord-
»ung vom 25. Januar erfolgt ist.

3. Der Absatz von Teigwaren , die sich bei der Er-
wssung dieser Anordnung in Besitz von Teigwarenherstellern
und Großhändlern befinden , darf nur an Käufer erfolgen,
we in Württemberg ihren Wohnsitz haben und nicht an eine
Heeresverwaltung. Dies gilt auch für solche Verkäufer,

regelmäßig weder Hersteller von Leigwaren , noch
Händler mit solchen sind .

Der Absatz der genannten Teigware an württembergische
Käufer unterliegt keinen Beschränkungen.

Stuttgart, 9 . Juni 1915 .
M o st h a f .

Lek ii ii i ! t Milchling
Wehl- und Srotpmsc dctr.

Infolge der Herabsetzung der Mehlpreise sind nach
Rücksprache mit den Bäckermeistern die Mehl und Brot¬
preise für den Kleinoerkauf vom 20 . Juni ab wie folgt
geregelt worden :

1 . ein Laib Hausbrot zu 1280 Gramm . 56 Pfg.
2 . ein Weizenbrot zu 100 Gramm . . . 10 Pfg.
3 . ein halbes Pfund Zwieback . . . . 60 Pfg.
4 . ein Pfund Weizenauszugsmehl . . . 33 Pfg.
5 . ein Pfund Weizenbrotmehl . 25 Pfg.
6 . ein Pfund Roggenmehl . 22 Pfg.

Eine weitere Ermäßigung ist für anfangs Juli in
Aussicht genommen.

Wildbad, den 17 . Juni 1915 .
Stadtschultheitzenamt: Baetzner .

Wer gute reelle Schuhe und Stiefel Hube« will !
der kaufe in Anbetracht der enormen Lederteuerung, solange
Vorrat, in meinen seitherigen Lagerbeständen in primaQualität und tadelloser Paßform und iu allen
Grüßen, hauptsächlich in

me« - » l> Dmcujlieskl «.
Schuhmacherarbciten werden promt erledigt .

Kontinental -Gummiabsätze ,
schöne haltbare Arbeit .

HsrMLUK luviL . LLkud -w-LrenssöLLliLlt .
Uauxtstrasss 124.

7" ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ "7" "7^ ^ ^ ^

>

» llLbeo-Valsob Lorüxs
LllLdeo - Vasvh -LIllSvll
// in z-rossor ^uswubl , llaruntor eins kuitio //

4 § 3S kroLvllt Mer UsrL § §
/ / smxüoblt //

Gislar. 32 - 32

« I
Feinste

Süßrahm Tüfcllnittcr
empfiehlt Kodvrt Vreider .

. Obige Vorschriften werden hiemit gemäß 88 34 und 36
W Bundesratsverordnung vom 25 . Januar 1915 als An -
"kduungen des Kommunalverbandes Neuen-
°«rg erlassen .

Hienach darf nunmehr Zwieback gegen Mehl - und
. Marken abgegeben werden, und zwar gilt dies jetzt

für Zwieback, der außerhalb Württemberg hergestellt
hckoin

^ ^ sonderen Zwiebackmarken sind in Wegfall

^ . T*i
.KWare « (Eiernudeln , Makkaroni und dergl .)

bis auf Weiteres an Käufer , die in Württemberg
^ " Wohnsitz haben, ohne Gegenforderung von Mehl -

° Brotmarken abgegeben werden.
Neuenbürg , den 13 . Juni 1915.

K . Oberamt : Ziegele .

vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .
Wildbad, den 17 . Juni 1915 .

Stadtschultheißenamt: Baetzner .

Ev . Gottesdienstäath . Gottesdienst
3 . Sonntag nach Trin . ,

20 . Juni .
Vorm .

' /« IO Uhr Predigt.
Stadtpfarrer Röster.

Nachm. 1 Uhr Christenlehre
mit den Söhnen . Stadtvikar
Remppis .

Abends 8 Uhr Bibelstunde.
Stadtvikar Remppis .

Mittwoch, den 23 . Juni .
Abends V- 5 Uhr Kciegsbet-

stunde in Sprollenhaus .
Stadtvikar Remppis .

Abends 8 Uhr Kriegsbet¬
stunde hier.

Stadtvikar Remppis .

Sonntag , den 20 . Juni .
10V« Uhr Amt.
1 °/« Uhr Christenlehre und

Andacht.
Montag keine hl . Messe ,

an den übrigen Tagen 7 Uhr
hl . Messe .

Kriegsbetstunde : Montag
und Freitag Abend 6V- Uhr .
Beicht : Samstag früh und

nachmittags von 4 Uhr an .
Kommunion : Sonntag und

Montag 6V- Uhr , an den
übrigen Tagen vor der hl.
Messe .

DA. Dll/'täeate/'
WMacl . .7

Samstag , clen 19 . ) un>
Als ich noch im

klügelkleiäe .
Sonntag, clen 20 . )uni

Die Kinokönjgin .
Montag, clen 21 . ) uni

6rnk pepi .

Jüngliiigsverei ».
Samstag , 19. Juni .

Abends 8 Uhr Bibelstunde
und Spiel .

Sonntag, 20 . Juni .
Nachm. 4 Uhr Vereinsstunde ,

5 Uhr Spiel .

Zu mieten gesucht eine
schöne, geräumige
3-Zimmer-

Wohnung
in der unteren Hauptstraße .
Nähe Bahnhofs.

Gefl . schristl . Angeb. unter
A. Z . 914 an die Exp.

Schönes großes

Moikr
mit 1 oder 2 Betten in hoher
sonniger Lage billig zu ver¬
mieten.

Zu erfraoen in der Ge¬
schäftsstelle d . Bl ., Buchhand¬
lung I . Paucke.

Jüngeres
4»

zur Hilfe im Haushalt gesucht.
Zu erfragen in der Buch¬

handlung .

Kriegswolke
' / ° Pfd . zu Mk . —. 95

und Mk. 1 . —,
vom Kgl . Kriegsministerium
festgesetzter Preis , ist wieder
eingetroffen bei

G . Aberl 'e, fen.,
Inh . : E . Blumenthal.

WMWK



kmtlivlis l.iste der vom 15. bis 17. luni »ngsmeläslsn fremden.

Löin
Larisrube

Lassvl
Lesigbeim

Lreteld

L8 » LgU«Iiv8 L »ül »»1vl

Bettel , Lr . kaul , Lla^or , w . Fr . Oem . Wvr ?kurg
Laagsr , Lr . Laaxtwann Stuttgart
Lolimsr , Frau ^ .Iwa kkorLbeim
Wild , Lr . L . IV . , Lauxtm . d . L. Ravensburg
Lauömann , krau Fugenis , ReLdnung «-

ratsgattin Stuttgart
Ostermaxer , Lr . Ltm . Fmmeriek
Röekling , Frau Oebeimrat Saarbrücken
Leidboru , Frau Osnsraima ^or , m . Bed . „
Stable , Lr . 6 . , kriv . , m . Fr . Oem . Oegerloek
Sternberg , Fri . Liara Llannbeim
Lotke , ür . Leutnant Löoigsberg
Llainer , Frau Oberleutnant L.nsbaeb
Wonneborg , ür . 0 . , Lauptmann Lönigsberg
Lorb -Nülier , Lr . Lauptmann Llüneden

4S»8tl »a » 8 «. b» S . L »L
kkau , Lr . Wübeim
Leber , Lr . ^ rtbur
Feiner , Frau Luise
Landtbalsr , Lr . 8 . , Ltm .

Latel lSellev » «
8odeibier , Frau Oustav , Lommer/ieu

ratsgattin
Rotsebvidt , Fri . Flise ,
v . Fueks . Frau 8taatrat Stuttgart
Brandt , Frau Landrat und Fri . Brandt Lssev
Oloutb, Frau Franr , mit Bed. Löin -LLppes
Steekner , Frau Ida 8 alle

U «t «1 Osuosräi »
Luxertx , Lr . Or . , Oberstaatsanwalt , Oeb.

Oderjustirrat Fraukturt s . Ll .
Llausmexer , Lr . dob ., Lautmaun , mit

Frau Oem. Löttringskausen fWestk . )
Lsdn , Lr . d . , Lim . , m . Fri . koekter Larisrube

VeatsvLer ( « » 88i »vb «r l> «k)
Lrebs , Lr . 8 ., Okemiksr , m . Fr . Oem . 8anau

Lvlvl lbövei »
^ sebvr, 8r . L., Rentier , mit Frsu Oem.

Lerlin -Sebönvberg
öerrwann , Frau ^ una , Rentiere , mit

Fnkeün Fri . Lllx Lönigsberg
L «tel se . galck . ZL«88

v^ Linden , 8r . Orak Wüb . , Llŝ or Olm
Voiimsr , 8r . Reinrieb Laisersiautern
Lödier , 8r . 8 .

Gebern
Lvtel L. s «lÄ. i8tvri »

Breobt , 8r . d . , Baumsebulenbes . Oit/ingsn
Rau , Frau Oertrud Oalw

^ «» 8j»ir Villr » ll » nxtli » :»« !» (<» . I! !

8ebnautker , 8r . Louis, krivatier , mit
Frau Oem . , Fri . koebtsr u . Bed . Stuttgart

Wvbr , Frau Fwil , m. Liud u . Bed . Worms
Llüberg , Frau Olga Lübeck
kniover , Fri . Llartbs , 8ekrittst6ilsrin Berlin

L » 8tl »vk » ILirs «!»
Fugolbardt , 8 r . W . , Landwirt Lnieüogsn
Ldler , 8 r . Llax , WeinbLndier 8inskeim
Scbmld , 8 r . Li . , kriv . ^ eenstetten
Frsz ' , 8 r . ^ . , Oastvr . Obrrenwettstettsn , 8ui/

H « t «1 LlRLMVx
lRaier , 8 r . Noritr Franiciart a . N.
Oiricb , 8 r . Ruäolt , vlreirtor <iss

Osrmaniseben Lio^ä Berlin
RerrberA , 8 r . ^ lkrsä Nasäeburg
8eblesinK6r, 8 r . Nax , Rentner Berlin
Liok -Lood , Frau Liara „
Ruäoixk , Frau Llartba „
^aeobi, 8 r . ^ lban , mit Frau Oem. Bsmburg

Hotel ILLKtei Ikruime «
kniover , Frau Llartba , Lebritlsteiierin Berlin
L.lt , 8 r . , mit Frau Oem. ktorriimim
Lresb , 8 r . F . , Ortsvorsteber Ressisskeiw
Okianä , 8 r . R . , Ing . , mit Frau Oem . 8tutt ^art
Ou^genksimer , 8 r . 8 , Lautmann L.uMbur ^
LViidelm , 8 r . Feicirablmeister , mit

Frau Oem . Luäm ^sburA
Baumeister , Frau ,

H « t «I lkalu »vi »8 » rtsi »
Lexxoiät , Lr . ^ . , ReF.-Laumeister Llannbeim
Reillksrät , Lr . LV . , Fabnen ^unker Lu ^ mssbaten

Lsssisr , Lr . Ruäolt , Fabrikbesitzer ,
s . 2 t . Lauxtwanll ^ uxsburA

Baverts , Fri . Lauste Düsselclort
Bröii, Fri . Lmma Frsnkiurt
Latr , Frau Frost iiVo . ktorskeim
Rats , Fri . Liara „
Lieble , Frau Flwiiis Lsrisrubs

MalvI lk« 8t :
Llülier , Lr . Or . 8 . , L . Oberinspektor 8pe^er
kisnge , Lr . L ., Ltm . Iseriobn

Lümmel , Lr . Or . Larl , LantiZeriobts -
virektor a . v .

Llannbeim
l8«M m erlbsr Klrotel

V . Bülov -Irummer , Frau Ua^ orsZattin Larisrube
Llu^ler , Lr . Ulbert , Fabrikant , mit

Frau Oem. Laufen a . L .
Ruck , Lr . bluten , Lauim . 8tutt ^art
Oaab , Lr . Or . , Obemiker LuäviAsburZ
Olüek, Lr . Oberst , mit Frau Oem . Lim
Oiüek , Flsbetb , ^obannitersebwester 8tuttzart
Seboter , Lr . F ., Lim ., m . Fr . Oem . klorisbeim
LieeberF , Frau Ltm .-Oattin vusselciork
Llülier , ür . kbeoäor , Oek . Lommersienrat ,

mit Frau Oem . unä BeäienunZ Llet2
Lueas , Lr . Oeb . ReZ .-Rat , m . Fr . Oem . Opiaäeu
Llsuser , Frl . Llarianne u . Liisabetk Oüsseiäort

Frex , Lr . Lrnst Larisrube
Laxer , Lr . Or . , Lurarrit Bacien-Baiien
Lerin ^ , Lr . Llax, Ingenieur 8tuttgart
Labboter , Lr . Larl Llannbeim

U »tel
Llstsger, Frau ^ u^uste LürnbvrZ

<SsstI »»L Vontitlitti - tt
Orüvevaici , Lr . 0 . R . , kriv . Oarwsraät
kütsenmaier , Lr . Okrisüan Oppenweiler

/ - r eie " / ^/ eete/ee -e- ^
L kätLner itv « >

Braitmaun , Lr . Oottiob Llannbeim
Ost « Kteelitl «

öuliier , Frau ktarrer Llieäerboebstaät
LuMer , Frau , mit Fri . koebter Leilbronn
Liüller, Lr . Obeiiebrer a . O . 8insbeim b . 8teinb .
Labn , Lr . Lautm . Larisrube

Labert Ik «vk
Böss, Lr . L , Ltm . Fürlb ( Baxeru )

Visnstma, » » v «Lu » <r
Oerlaek , Frau Liane Llet^inWu
LäAsie , Lr . ^i . 0 . Laebtolsbeim

Len2 , Lr . OeisbuAen
vrn » Lbvi -I«

Llaxsr, Frau Oberreallebrsr Stuttgart
^ »8et Lite ! , LSnix lLarlstr , 8V

8tääsli , Frau VVe . Ltiriek
Vil ! » LH8 »bvtl »

Lorlaeker , Frau Oekonomisratswitws Oalw
k r̂iektrivl » >I »apt8tr . 129

Oauss , Lr . L . , LVerkmeisrer Llaubsuren
e8vb ^vi8ter ^ rv « » ä

Bartk , Lr . Louis Flebingen
Ligeomann , Lr . Fmii , Rentner Nürnberg
» ar » i »iiLOra88ii » ai „ i,Ve1 !lL»tv88ei »Av8vk .
Born , Frau Rentier Larlsborst
Wonneberg , Frau Lauptmaun Lönigsderg
Feiger , Frau 8tutrgart

Larl ^iütbler , > l » 8«ki » vr
Sedneiäer , Frau Ll . , Orossktm -Oattia Llüuebsu

6 «8vkvl8l «l' F? »»«I»8
Luber , Lr . L L . Luttlivgsn

8t »LtvA «Avr 6 « tk « b
Llarx, Lr . L . , Ltm . Lüruberg

Lairibsavi - Oatbab
Lermanu , Lr . L . , Sebriktset^er Leonberg

RI »« 8 ktütbler
Rockenbaeb , Lr . L ., krivatier Llain^

VIII « Lelso »
Blum , Fri . Berta Llüneken

tkast8 «Irr «täL
Loiäerieä , Frau Luise 8obramberg

ViH » ttl «be » 8t »ak «i»
Lex , Frau , mit köebtereben Laisersiautern

Vitl » UakeiL »!«Hvri »
Lirebiiot , Lr . Lriegsgeriebtsrat , mit

Frau Oem . , geb . Overbuk Brüssel
ketrx , Lr . ^l . L . , Lowwersienrat ,

Fabrikbesitzer , mit F >uu Oem . Llunebsn
La » » L « u «I «l

Oonrielmaun, Frau Fabrikant , mit
l ' ocbter Lbaiibngen b . Lbingen

Wecker , Lr . L , Ltm . , m . Fr . Oem. Ltüneben
t>ie8vl »iv . Uvrlib « iiiier , LSi »!s - Ii »rl8tr .

Luts , Fr . W . , m . 8obo L . Lut ?. Oröt^ingon (öacieü)
II » UI8 ^t»8ei » 1, »« 8

Bergmann , Frau Llitnster
^osenbavs , Lr . ktarrer Lobeneek b . Luäwigsb .
Löweotbal , Lr . 8 . , mit Frau Oem. Oannstatt
Walter , Frau Orrtruä Llünster

LLaalinsni » IL »Vp«IiL » iLii
Wendel, Frau kriv . , m . Fri . loebter Stuttgart
82o1ap2xnskx, Lr . Linclow

I > et ^Karuiv !8ter
Lotter , Frau Flwüie Obereisesbeim -Leiibroun
Bents , Lr . Frust , Lletrigermeister ööekillgen

lFrit -e L «88l«r
Walter , Lr . L . , kostverwaitsr Lnterkausen

L «n8i »i» Llappratb , Villa Keppel !,»
V . Ken2 , Frau Larlsiubs
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Villa « i »« 88
Oärsbaeber , Lr . 8igmunä OöppiüM
Werei , Lr . Luäwig , krivatier Llanob«N
Obubauseu , Lr . O , Versiebsrungsbeamtsr ,

mit Frau Oem . LeiibrM
L » « 8 L » «I»

Obristmauu , Frl . 8obwüb. iisll
Llanubeim , Lr . Ourt , VOsteltlwsbsi Mnekeii
Llannbeim , Lr . Lugo, Lautmaun mit

Frau Oemabiin LsM
vt «1L«i»<lltor I lirckvaber -xve

Osgott , Lr . öitsek
liauLlslrat M» ! ev

Lolb , Frl . Fmma
Villa LllatkilLv

Reuss , Lr . L . , Ingenieur LlannliM
Villa AlanlebsIIa

Laptsrer , Frau Varnkalt b . Laäkll-L.
Leubauer , Fri . Icia öerlii,
Rütkiing , Fri . Stuttgart

Laik -Villa
katrsnbotsll , Lr . , Rentner Lalenses

Villa karrlii »«
Sebnnter , Lr . Ltm . Oonräort -OeisIiilgM
ktiegbar , Frau Ll. mit koebtvr
Sebwaiger , Frau Llarianne , Fadrik -

besitLersgattin , mit koektsr LlünelM
Stapt , Fi 'au Frnestiae Mnekderz
Stempt , Lr . Otto , ktarrer StsäsIIiofM

lbackvrix LtelLkvi ? W « . , Lar »pt8tr . 107
Lartmaov , ür . ktarrer a . O . mit

Frau Oemabiiu Leusnstaiit a . Locker
Laü «l !en «r !8vl »ill VV «.

Oruncl, Frau Rosaiie 8tattgart
Vraa 8vbinl «l ^Vv., LäalK Larlstr . 7l

Loxp , Lr . Frieärteb , Lautmaun Stuttgart
Lla » 8 8vli » bvr

Llsxle, Lr . Oskar ktorrkoim
Villa 8elröi »l»li «ir

Limling , Frau Fabrikant Sebwetriugöii
Liricb , Fri . Oertruä Burg b . Llagäsbarg

Villa ^ rvibei », Ylga8tr . 17
Sebierenbeek , Fri . L . unci LI . brems»
Weissker , Lr . Frust , Lammerpräsiäsnt ,

Wirk ! . Oeb. Kat , mit Frau Oem . Oera (8 .)
Ltetriger, Lr . Fmii , Ltm . Sekwetaiugö»

lkävker <>iv «rte Vrslbvr
6ent ? , Lr . Larl , LaL -Oeometsr kioebillgs »

Villa
Sebatkner, Lr . F . , Ltm . , m . Fr . Oem

La « 8 >V »vlL«r
Leussi , Frau krivatier Mrtinge »

^ <l » »» V̂» lck«Il «b , lLävsiibsrAstr . l8l
ktuncl , Lr . Leilmutb mit Frau Llartba

ktunä -Fsebe Fraokkut
Larl 1V «l»«r , !8tivlL8tr

Sek i ei , Frau Saarbrüelcs »
Haas ^Vsl »er

Llaier, Lr . FrgeuLingsn b . RottsulM
Villa HVetLSl

Sekwei^er , Frau Llarlanus , kentuerin , mit
Fri . Loebter Irma Sekweii-sr -Searia Ltüuedö »

Lraakeiil »«!»»
Oill , Lr . Fugen
Fssiinger , Lr . Llattbias
Oöitenbotb , Lr . Obrtstian
Leim , Lr . Larl
Llartin , Lr . Lermann
Osebsie, Lr . Larl Frieärieb
Ruott , Lr . Wübeim
Sebmiä , Lr . Obristian
Sinner , Lr . Ludwig

llevriiliilt «
Seböli , Frau , Stuttgart , Wökr , L.nna , Löten , br>M
L.!bertiue , Obmenkausen , Llidenbrand , Llsris,M>
Llnnr , Otto, Rudersborg , koste ! , Llarie , M
Lnrtir , Oustav , Olm , Sekwondaw , Llax u . Dub
Olm , Lirsebberger , ^ doit, Lim , öosek , Wild«

Stuttgart , Oexie , Lari und Wübeim , Stuttg»^
Fspsrt , kani , Stuttgart , Fourois , doset , StnkMt
Orater , Wübeim , Stuttgart , Leitr , Frost , 8tt '

gart , Lebiein , ^ daw , Stuttgart , Fspsrt , Oeür» >

Stuttgart , Ooki , Llina , Stuttgart , Limpsi, ber >

Stuttgart , Lorbaeb , Lrua , Stuttgart , Lkuaers >

Llarie , Stuttgart , Lisn2io , Llara , Stuttgart ,
Linaiis , Stuttgart , 8oppeo, Fmiiis , 8tut>8^
Seböllbis, Llarie , Stuttgart , Sebüle , Lnns, dl»

gart , Stegmeier , Rosa , Stuttgart , Lauer,
und Babette , Lim , Bügel, ^ .nna , Lim ,
^.nna , Lim , Fueks , Flisabetb , Lim , ,
tbilde, Lim , Lrauss , Laroilne , Lim , Lusser , m >

Lim , Ritter , rLinalie, Lim , Sebiek,
Frieda , Lim , Sebildbaeb , Fiisabetb u.
Sebremm, Flise , Lim , Svbnud . Lisra , ^
Sebeibio, Lerta u . Lari , Lim , Laag , Llano,

2abl der Fremden

Lonvsküsk
Mttdom

kteäelbsed
bistigkM
d'nttiillgö»

FssünZe»
RavensblltA

Lerillge»
Fttenkame»

A. Walz .
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